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Vorläufiger Musterhygieneplan – Lietzensee-Grundschule 
(Stand: 22. Februar 2021) 

ALTERNATIVSZENARIO  

für die schrittweise Öffnung in den Klassenstufen eins bis drei und der Willkommensklasse 

 

1. Wichtigste Maßnahmen 

2. Raumhygiene 

3. Hygiene im Sanitärbereich 

4. Infektionsschutz in den Pausen 

5. Infektionsschutz im Klassenraum 

6. Infektionsschutz im Sportunterricht 

7. Infektionsschutz im Musikunterricht / Chor- / Orchester- /Theaterproben 

8. Personen mit einem höheren Risiko für einen schweren COVID-19-Krankheitsverlauf 

Zusätzlich:  

9. Maßnahmen in der Notbetreuung 

 

1. Wichtigste Maßnahmen 

 die Klassen sind halbiert und in Gruppe A und B eingeteilt; für beide Gruppen gibt es Stundenpläne, 

die bis auf Weiteres so gelten 

 die Schülerinnen und Schüler kommen zeitversetzt zur Schule, verlassen sie auch zeitversetzt 

wieder 

 Treffpunkt vor Unterrichtsbeginn ist auf dem Hof; die Lehrkräfte holen die Schülerinnen und 

Schüler dort ab und gehen geschlossen als Gruppe zu den Klassenräumen; die Gruppen werden 

zum Unterrichtsende nach unten begleitet 

 der Abstand von 1,5 Metern zwischen den Tischen und Tischreihen in den Klassenräumen und den 

beiden Mensaräumen ist eingerichtet  

 Kolleginnen und Kollegen + Eltern sind über Symptome (lt. Robert-Koch-Institut) informiert 

o Eltern sind aufgefordert, Kinder mit Symptomen einer Atemwegserkrankung nicht zur 

Schule zu schicken, bzw. schnellstmöglich abzuholen 

o Lehrkräfte und päd. Personal sind aufgefordert, Schülerinnen und Schüler mit Symptomen 

einer Atemwegserkrankung nach Hause zu schicken 

 Belehrung der Kinder hinsichtlich Berührungen, Umarmungen + Händeschütteln werden ständig 

und wiederholt durchgeführt 

 Basishygienemaßnahmen sind bekannt 

 es besteht eine Maskenpflicht im gesamten Gebäude, auch während des Unterrichts, vorzugsweise 

medizinische Masken 

 Eltern dürfen die Schule nur im Notfall betreten (siehe Punkt 3.) 



 

2. Raumhygiene 

 Schulbetrieb mit Abstand von 1,5 Metern (siehe Punkt 1) 

 regelmäßiges Lüften; Werte werden durch CO2-Messgeräte kontrolliert 

 drei Luftreinigungsfilter sind eingesetzt 

 Schulreinigung erfolgt mittels Sonderreinigung vormittags 

o Kontrollen werden täglich vor Schulbeginn durchgeführt und dem Schulamt gemeldet 

o Reinigungspläne sind transparent gemacht (Aushänge in den Räumen und Fluren) 

 

3. Hygiene im Sanitärbereich 

 die Personaltoiletten werden täglich kontrolliert und fehlende Utensilien nachgefüllt 

 Eltern dürfen die Toiletten derzeit nicht benutzen 

 

4. Infektionsschutz in den Pausen 

 Im Alternativszenario gibt es keine Hofpause 

 

5. Infektionsschutz im Klassenraum 

 feste Lerngruppen sind eingeteilt, jeweils in halber Klassenstärke 

 pro Lerngruppe maximal zwei Lehrkraft, die nicht gewechselt werden  

 eine Lehrkraft in maximal zwei Lerngruppen 

 

6. Infektionsschutz im Sportunterricht 

 Sportunterricht ist ausgesetzt 

 

7. Infektionsschutz im Musikunterricht / Chor- / Orchester- /Theaterproben 

 Musikunterricht und Chor sind ausgesetzt 

 

8. Personen mit einem höheren Risiko für einen schweren COVID-19-Krankheitsverlauf 

 alle Kolleginnen sind informiert, Liste des RKI ist allen zugegangen 

 

9. Notbetreuung 

 die Notbetreuung wird weiterhin angeboten 

 die Kinder sind in zugewiesenen Gruppen von bis zu 12 Kindern eingeteilt 

 es gelten die Hygienemaßnahmen wie beschrieben 

 

 


